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Die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten 

in der Zeit vom 21.6, - 27-6.1953 

(26. Berichtswoche) 

Bei der Beurteilung und Verwertung der Wochenmeldungen ist 

darauf Rücksicht zu nehmen; daß sie auf Grund der sanitäts- 

polizeilichen Meldungen erstellt werden, die in Bezug auf die 

Vollständigkeit der Erfassung lückenhaft sind. Die genaue Fest- 

stellung der Krankheiten durch die Ärzte und die Meldung der 

Zahlen an die Gesundheitsämter sind in dem kurzen Berichts- 

zeitraum einer Woche durch vielfache Umstände erschwert (u,a, 

bakteriologische Prüfung; fachärztliche Untersuchung). Insbe- 

sondere muß beachtet werden, daß kurzdauernde und leichtver- 

laufende Infektionskrankheiten schlechter erfaßt werden können 

als langdauernde und lebensbedrohende wie z.B. Kinderlähmung. 
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Neuerkrankungen an meldepflichtiqen Krankheiten 
in der 26. Woche vom 21,6, - 27,6,1953 

- keine Neuerkrankung , keine Meldung 

Land 
Berichtszeit 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhe1n-W estfa1en 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 

Geschlechtskrankheiten 

Gonor- 
rhoe 

Syphilis andere 
Kindbett- Fieberhafte 

fieber 2) Fehlgeburt 2) 
Malaria 

Bang'sehe 
Krankheit 

über- 
tragbare 
Gelbsucht 

Tollwut sowie Biß- 
verletzungen durch 
tollwütige oder toll* 
wutverdächtige Tiere 

Grundzahlen 

38 
56 

102 
24 

10 
4 

36 
8 

134 17 
57 19 

86 
•» 

43 

3 

o 

1 14 
2 1 

2 
1 
2 
2 
3 

9 
18 

4 

1 

2 

Bundesgebiet 

26» Woche 1953 
Vorwoche (25 J 1953 

i26„ Woche 1952 

Bundesgebiet 

497 I 137 
527 | 140 
634 I 221 

1 

2 

3 
2 
5 

je 100 000 der Bevölkerung 

13 
14 

8 

46 
32 
85 

3 
5 

26J Woche 1953 
Vorwoche (25;) 1953 
26, Woche 1352 

1,77 
1,87 
1,83 

0.49 
0,50 
0,64 

0,00 

0,01 

0,01 
0,02 
0,01 

0,03 
0,02 
0,04 

0,03 
0,03 
0.02 

0,10 
0,07 
0,19 

0,01 
0,01 

-t 

) Soweit für bestimmte Krankheiten von einzelnen Ländern keine Meldungen vorliegen, ist bei der Bevölkerung, auf die die Erkrankungszahlen 
bezogen sind, die Einwohnerzahl der betreffenden Länder abgesetzt.- 2) Bezogen auf die weibliche Bevölkerung im Alter 15 bis unter 45 Jahren0 

AuSer den o.a„ Neuerkrankungen sind in der Berichtszeit noch 25 Fälle an Parotitis. 2 an Mikrosporie, 1 an Trachom, 1 an Weil'scher Krankheit 
und 1 an Enteritis erfaBt worden. 


